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Frage an Stadtrat Dr. Günter Riegler 
in der Gemeinderatssitzung vom 12. April 2018 

eingebracht von Nikolaus Swatek 
 
 

 

Betrifft: Fehlende Kontrolle bei Förderungen an Parteien - 
Klubförderung 
 
 
Sehr geehrter Stadtrat Dr. Riegler, 
 
unsere Stadt ist dazu verpflichtet bei der Verwendung von finanziellen Mitteln stets 
auf Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit zu achten. Grundsätze die 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld der Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler sicherstellen sollen. Doch im Bereich der Subventionen scheint die 
Stadt Graz, insbesondere bei der Kontrolle der Zweckmäßigkeit, nachlässig zu sein.  
 
So brachte der Stadtrechnungshof im November ans Licht, dass bei der Subvention 
in Höhe von 40.000 Euro für den Ankauf eines Einsatzrettungsbootes, das besagte 
Boot scheinbar nicht erworben wurde. Die Staatsanwaltschaft nahm Ermittlungen 
auf, um herauszufinden wohin die besagten 40.000 Euro stattdessen flossen. 
 
Erst Anfang diesen Monats, deckten wir NEOS einen weiteren Fall fehlender 
Kontrolle der Stadt bei der zweckmäßigen Nutzung von Subventionen auf. 
Jährlich stellt die Stadt den im Gemeinderat vertretenen Fraktionen für ihre Arbeit 
eine Klubförderung in Höhe von 1.2 Millionen Euro zur Verfügung. Die 
ordnungsgemäße Nutzung dieser Gelder muss von jedem Klub durch zwei 
selbsternannte beeidigte Wirtschaftsprüfer bestätigt werden. Das Prüfergebnis ist 
dabei bis zum 31. März des Folgejahres in der „Grazer Zeitung Amtsblatt für die 
Steiermark“ zu veröffentlichen.  
 
 
Ein Gemeinderatsklub kam diesen Vorgaben drei Jahre in Folge nicht nach. 
Für Förderungen in den Jahren 2015, 2016 und 2017 veröffentlichte diese Fraktion 
kein Prüfurteil in der Grazer Zeitung. 
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Das Sicherstellen der zweckmäßigen Verwendung dieser Förderung war daher 
weder für die Stadt Graz, noch für alle Grazerinnen und Grazer möglich. 
In der Stadt schien dies jedoch drei Jahre lang niemandem aufzufallen. 
In meinen Augen ein verantwortungsloser Umgang der Stadt mit dem Geld der 
Grazerinnen und Grazer. 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtrat Dr. Riegler, 
 
wie kam es dazu, dass drei Jahre lang keine Kontrolle der ordnungsgemäßen 
Verwendung der Klubförderung durch die Gemeinderatsfraktionen seitens der 
Stadt durchgeführt wurde? 
 

 
 
 
 
 


